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IFRS-FA – öffentliche SITZUNGSUNTERLAGE
Sitzung: 26. IFRS-FA / 28.04.2014 / 15:15 – 16:00 Uhr
TOP: 06 – Versicherungsverträge – aktuelle Entwicklungen
Thema: Überblick über die vorläufigen Entscheidungen des IASB
Unterlage: 26_06_IFRS-FA_Insurance_CoverNote

1 Sitzungsunterlagen für diesen TOP

1 Für diesen Tagesordnungspunkt (TOP) der Sitzung liegen folgende Unterlagen vor:

Nummer Titel Gegenstand

26_06 26_06_IFRS-
FA_Insurance_CoverNote

Cover Note

26_06a 26_06a_IFRS-
FA_Insurance_Redeliberations

Zusammenfassung der vorläufigen
Entscheidungen des IASB

Stand der Informationen: 14.04.2014.

2 Ziel der Sitzung

2 Der IFRS-FA wird über die aktuellen Entwicklungen in Bezug auf ED/2013/7 Insurance

Contracts informiert. Insbesondere soll ein Überblick über die bisher getroffenen vorläufigen

Entscheidungen des IASB im Rahmen seiner Redeliberations gegeben und vom IFRS-FA dis-

kutiert werden (Zusammenfassung siehe Unterlage 26_06a). Die derzeit diskutierten Themen-

bereiche beim IASB umfassen nur nicht-überschussberechtigte Verträge. Die vorläufigen Ent-

scheidungen werden zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal im Zuge der getroffenen Ent-

scheidungen für überschussberechtigte Verträge beleuchtet.

3 Stand des Projekts

3 Vor dem Hintergrund des vom IASB am 20. Juni 2013 veröffentlichten ED hat sich der IFRS-FA

mit den darin vorgeschlagenen Regelungen im Rahmen der 18. und 19. Sitzung befasst und die

Fragen des ED diskutiert.

4 Die AG Versicherungen wurde vom IFRS-FA um die Durchführung ausgewählter Vorarbeiten

gebeten. Die Ergebnisse der Diskussionen von AG und IFRS-FA mündeten in der 20. Sitzung in

Entwürfe der Stellungnahmen an den IASB und an EFRAG, welche am 22. Oktober 2013 vom

IFRS-FA verabschiedet wurden.
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5 Die Frist zur Stellungnahme beim IASB endete am 25. Oktober 2013. Beim IASB sind 194

Stellungnahmen eingegangen. Die von EFRAG verfasste Stellungnahme an den IASB wurde in

der TEG-Sitzung im November 2013 finalisiert und am 18. November 2013 veröffentlicht.

6 In der 21. und 23. Sitzung des IFRS-FA wurde über die aktuellen Entwicklungen des Projekts

berichtet. Insbesondere wurde der IFRS-FA über die Ergebnisse des Feldtests sowie die Stel-

lungnahme von EFRAG an den IASB informiert.

7 Im Januar 2014 fand beim IASB die erste Auswertung der Stellungnahmen statt, die Ergebnisse

des User-Feedbacks sowie die vom IASB vorgenommenen Feldtest-Aktivitäten wurden vorge-

stellt und diskutiert.

8 Im März 2014 hat sich der IASB mit folgenden Themen befasst (Zusammenfassung siehe

Unterlage 26_06a) und vorläufige Entscheidungen getroffen:

· Anpassung der vertraglichen Servicemarge gemäß ED

· Wiederaufbau der Marge bei zuvor erfassten Verlusten

· Anpassung der vertraglichen Servicemarge bei Änderungen der Risikomarge

· Erfassung der Änderungen des Zinssatzes im OCI gemäß ED

· Option zur Erfassung der Änderungen des Zinssatzes in der GuV

· Anhangangaben zu den Auswirkungen der Änderungen des Zinssatzes

Beim ASAF-Meeting im März wurden diese Teilbereiche ebenfalls diskutiert. Ferner wurde dort

bereits das Thema Umsatzausweis mit den Mitgliedern von ASAF erörtert.

9 Im April 2014 plant der IASB, sich mit folgenden Themen zu befassen sowie vorläufige Ent-

scheidungen zu treffen, die dem IFRS-FA mündlich übermittelt werden:

· Umsatzausweis

· Sonstige Themen, zu denen der IASB keine Fragen im ED adressiert hat


